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Förderverein Eschweiler  
freut sich über großzügige Zuwendung

Bericht auf Seite 2Der Eschweiler Spielplatz im neuen Glanz
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Bericht zur Titelseite

Förderverein Eschweiler freut sich über großzügige  
Zuwendung

Neue Bepflanzung am Spielhaus

Voriges Jahr hat der Förderverein 
Eschweiler e. V. eine LEADER-Zu-
wendung in Höhe von knapp 3.500 
Euro erhalten, um den Spielplatz in 
Eschweiler attraktiver zu gestalten. 
Der Föderverein hatte den LEADER-
Antrag gestellt. Eine der Bedingun-
gen für diese Förderung ist, dass 
man 20 Prozent der Fördersumme 
aus eigenen Mitteln aufwenden 
muss. Nach dem ersten Spenden-
aufruf zur Restfinanzierung hat sich 
Tilman Wrede, Geschäftsführer der 
Golf Bad Münstereifel GmbH, so-
fort als Spender für den kompletten 
Eigenanteil gemeldet. Tilman Wrede 
bemüht sich sehrum eine Vernetzung 

des Golfplatzes mit der Dorfgemein-
schaft und möchte so ein Zeichen 
bei den "Kleinsten" im Dorf setzen. 
Und so können sich nun die Kinder 
über eine neue Rutsche, ein Wipp-
tier und eine Drängelsperre zur Si-
cherung des Spielplatzes gegen die 
Straße erfreuen. Auch im Golfclub, 
so Tilman Wrede, werden Kinder und 
Jugendliche stark gefördert und sind 
herzlich eingeladen, Golf einmal aus-
zuprobieren und vielleicht ein neues 
Hobby zu entdecken. 
Auf diesem Wege hofft er, die Kinder 
und Jugendlichen von den Bildschir-
men raus in die Natur zu locken. Die 
Spende und Fertigstellung des Spiel-

er viel Arbeit im Golfrestaurant, das 
er völlig neu gestaltet hat und nun 
unter dem Namen Chaplins Café 
selbst mit der Unterstützung des 
Golfclubs betreibt. 
Nach der offiziellen Eröffnung des 
Restaurants für die Öffentlichkeit im 
März war er wieder etwas zeitlich 
entspannter und bietet sein neues, 
sehr ansprechendes und freundli-
ches Restaurant an. Das Restaurant 
stellt einen tollen Treffpunkt für alle 
dar, der rege von der Dorfgemein-
schaft genutzt wird. Hier konnten 
wir dann auch auf die Großspende 
gebührend anstoßen und uns bei 
ihm bedanken. Besonders freuen 
wir uns noch auf ein kleines Event 
im Golfclub. Hier findet im Rahmen 
der Aktion " Zu Gast in der eigenen 
Heimat" am 26. April ab 10 Uhr 
ein Tag der offenen Tür statt. Bis 16 
Uhr dürfen Interessierte einmal Golf 
spielen. Eine weitere Gelegenheit die 
Dorfgemeinschaft, den Förderverein 
Eschweiler und den Golfclub zusam-
menzubringen.
Andreas Guhl, erster Vorsitzender 
im Vorstand des Förderverein Esch-
weiler e. V. 
info@golfbadmuenstereifel.de

platzes liefen bereits im letzten Jahr. 
Jedoch hatte uns Tilman Wrede um 
etwas Zeit für die offizielle Spenden-
übergabe gebeten. Schließlich hatte 

Tilman Wrede übergibt den Scheck dem Förderverein Eschweiler
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Vortrag im Johannistor:  
Der Münstereifeler Stadtwald um 1823 -  
Auf Spurensuche nach alten Wegen und Grenzen
OG Bad Münstereifel 

Wanderung Ripsdorf, 
Schlosstal, Lampertstal
OG Bad Münstereifel 

Mit dem Eifelverein und 
dem Marienheim unter-
wegs

Freitag, 24. April, 18:30 Uhr, Jo-
sefshaus, Alte Gasse 17-19 in 
Bad Münstereifel
Katasterkarten aus dem frühen 19. 
Jahrhundert zeigen parzellenscharf 
die gewachsenen alten Grenzen 
des Münstereifeler Stadtwaldes. 
Die Lage vieler Grenzsteine konnte 
sogar mithilfe eines Grenzprotokolls 
von 1720 samt einer dazugehörigen 
Karte aus dem Stadtarchiv ermittelt 
werden.

So ist es Norbert Liebing gelungen, 
die alten Grenzen an vielen Stel-
len im Gelände zu kartieren und 
in Fotos zu dokumentieren. Dabei 
ist verblüffend sichtbar geworden, 
mit welcher Genauigkeit die frühen 
Landvermesser gearbeitet haben, in 
einer Zeit ohne Laser- und Satelli-
tenunterstützung.
Weiterhin offenbaren die alten 
Karten, welche Wege bis zum Bau 
unserer heutigen Landstraßen vor 

etwa 150 Jahren als Verbindung 
von Münstereifel durch das Schleid-
tal und über Rodert zur Ahr dienten. 
Die alten Trassen werden teilweise 
heute noch von Wanderern und 
Autofahrern genutzt. Viele aber sind 
nur noch als Hohlwege im Gelände 
erkennbar.
In dem PowerPoint-Vortrag zeigt 
Norbert Liebing, ehrenamtlicher 
Mitarbeiter in der LVR-Bodendenk-
malpflege, mit vielen alten und 

neuen Aufnahmen die wiederent-
deckten historischen Besonderhei-
ten und ermuntert die Zuhörerinnen 
und Zuhörer, bei ihren Spaziergän-
gen und Wanderungen nach diesen 
Details Ausschau zu halten.
Der Vortrag ist kostenlos aber Spen-
den sind gerne gesehen.

Kontakt: 
Bernhard Ohlert, 
02253/960417

Samstag, 25. April, 14 bis 16 
Uhr,  Seniorenhaus Marienheim, 
Langenhecke 24, Bad Münstereifel
Die Wanderführerinnen des Eifelver-
eines suchen diese Touren so aus, 
dass die Strecken immer für Rollstuhl 
und Rollatoren geeignet sind. Dauer 

etwa eine Stunde.
Nach der Wanderung sind alle Teil-
nehmenden zu einer gemütlichen 
Kaffee- und Kuchenrunde eingela-
den.
Kontakt: Petra Swindt 
(02253-54260)

Sonntag, 26. April, 9:30 bis 17 
Uhr
Von Ripsdorf aus wandern wir  
nach Schlosstal übers Lampertstal  
zu den Wäldern um Dollendorf,  
weiter zur Ahr und zurück nach 
Ripsdorf.

Ca. 20 Kilometer, ca. 5 Stunden
Anmeldung erforderlich. Den Treff-
punkt erfahren Sie bei der Anmel-
dung.
Kontakt: 
Ulrike Zöll, 
02449/8035
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Jubiläumswanderung 20 Jahre Sahrbachweg
Das Sahrbachtal entdecken, mit spannenden Infos zu Natur, Geschichte und Wegen

Bad Münstereifel  
Montagswanderung

Dorfgemeinschaft Rodert 
e.V. lädt ein zur Lesung

Als am 30. April der Sahrbachweg 
eröffnet wurde, ahnte wohl noch 
niemand, dass dies der Auftakt zum 
heutigen Wanderparadies Sahrbach-
tal war. Dieses umfasst mittlerweile 
19 Wege mit einer Gesamtlänge von 
fast 80 Kilometer Wanderstrecke. Aus 
diesem Grund bietet der Freundeskreis 
Sahrbachtal e.V. am 3. Mai eine Ju-
biläumswanderung an. Der Start ist 
um 10 Uhr am Bahnhof in Kreuzberg 
und führt über den Sahrbachweg bis 
zum Ziel, dem Gemeindehaus Kirch-
sahr (8,6 Kilometer). Dort werden Ge-
tränke, Gegrilltes und Kuchen gereicht.
Es besteht auch die Möglichkeit bei 
der An- oder Abreise den ÖPNV zu 
nutzen. Mit der Ahrtalbahn bis Kreuz-
berg oder der Buslinie 862, die zwi-
schen Ahrbrück/Kreuzberg, durch das 
Sahrbachtal nach Bad Münstereifel 
und zurück, verkehrt.

Am Samstag, 25. April, um 19 Uhr, 
liest der Eifler Krimiautor Ralf Kramp 
im Dorfsaal "Alte Schule" in Rodert 
aus seinem aktuellen Werk "Lost 
Place Eifel", welches in den Wäldern 
und Dörfern rund um Bad Münster-

eifel spielt. Einlass ab 18:30 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für 12 
Euro bei der Leserei, die auch einen 
Büchertisch einrichten wird, sodass 
man das Buch direkt vor Ort erwer-
ben und signieren lassen kann.

Montag, 27. April, 14:30 Uhr, vor 
dem Rathaus in Bad Münster-
eifel, Marktstraße 13
Zum Start in die Woche unterwegs 
mit Wanderführerinen und Wander-
führern des Eifelvereins Bad Müns-

tereifel auf schönen Wanderwegen 
rund um die Stadt.
Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro, 
mit Kurkarte frei.
Kontakt: Kurverwaltung im Bahnhof, 
0 22 53 /54 22 44



|  5Rundblick Bad Münstereifel – 24. April 2026 – Woche 17 – Nr. 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“

54. Jahrgang | Nummer 17 | 24.04.2026 – Seite 01 –

54. Jahrgang | Nummer 17 | 24.04.2026

Ausschuss für Umwelt, Tourismus und Mobilität
2. Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Tourismus und Mobili-
tät der Stadt Bad Münstereifel 
am
Dienstag, den 28.04.2026, 
18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Ausschus-
ses für Umwelt, Tourismus und 
Mobilität

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2.	 Feststellung über den Eingang 
von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die 1. Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, 
Tourismus und Mobilität vom 
03.03.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 

20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

3.	 Pflege von Gehölzen auf städti-
schen Flächen

	 hier: Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen vom 03.03.2026

	 Pflege von Gehölzen auf städti-
schen Flächen

	 hier: Stellungnahme der Verwal-
tung

4.	 Verkehrssituation Rönnstraße
	 hier: Antrag der UWV-Fraktion 

Bildungs- und Sozialausschuss
3. Sitzung -Achtung geänderter 
Sitzungsbeginn- des Bildungs- 
und Sozialausschusses der 
Stadt Bad Münstereifel am
Mittwoch, den 29.04.2026, 
17:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.
Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Feststellung der ordnungsge-

mäßen Bekanntmachung der 
Sitzung sowie der ordnungs-
gemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Bildungs- 
und Sozialausschusses

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 

der Geschäftsordnung verwie-
sen.

2.	 Feststellung über den Eingang 
von Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die 2. Sitzung 
des Bildungs- und Sozialaus-
schusses vom 04.03.2026

	 Erläuterung:
	 Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 

20 der Geschäftsordnung ver-
wiesen.

	 Sonstige Angelegenheiten
3.	 Gedenktafel für bisher unbe-

kannte Opfer des 2. Weltkrieges 
in Bad Münstereifel, hier: Um-
setzung

4.	 Kostenneutrale Umsetzung der 
Jugendbeteiligung - Einrichtung 
eines "Jugendforum Bad Müns-
tereifel"

	 hier. Antrag der SPD-Fraktion 

vom 24.03.2026
	 Verkehrssituation Rönnstraße
	 hier: Stellungnahme der Verwal-

tung
5.	 Leitplanke Gilsdorfer Weg III
	 hier: Antrag der UWV-Fraktion 

vom 24.03.2026
	 Leitplanke Gilsdorfer Weg III
	 hier: Stellungnahme der Verwal-

tung
6.	 Verkehrssituation Brunnenstraße
	 hier: Antrag der UWV-Fraktion 

vom 24.03.2026
	 Verkehrssituation Brunnenstraße
	 hier: Stellungnahme der Verwal-

tung
7.	 Erarbeitung eines Verkehrs- und 

Sicherheitskonzeptes in der 
Kernstadt

	 hier: Einrichtung einer Arbeits-

gruppe
8.	 Kostenfreie Mitgliedschaft im 

Kneipp-Verein Bad Münstereifel 
e.V.

9.	 Anfragen und Mitteilungen
9.1	Klimaschutzmanagement
	 hier: Vorstellung der neuen Kli-

maschutzmanagerin
II. Nichtöffentliche Sitzung
1.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. Gerd Lingscheid-Henseler
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor- 
mationen über den Rat und sei-
ne Ausschüsse, Sitzungstermine, 
Tagesordnungen und öffentliche 
Vorlagen.

vom 29.03.2026, eingegangen 
am 13.04.2026

	 Kostenneutrale Umsetzung der 
Jugendbeteiligung - Einrichtung 
eines "Jugendforum Bad Müns-
tereifel"

	 hier. Stellungnahme der Verwal-
tung

5.	 Anfragen und Mitteilungen
5.1	Medizinische Grundversorgung 

in Bad Münstereifel
	 hier: Sachstandsmitteilung
	 Schulische Angelegenheiten
6.	 Digitalisierung der Schulen
	 hier: Hardware Beschaffung
7.	 Aufnahmeverfahren an weiter-

führenden Schulen der Stadt 
Bad Münstereifel

8.	 Anfragen und Mitteilungen

II. Nichtöffentliche Sitzung
Schulische Angelegenheiten
1.	 Anfragen und Mitteilungen
2.	 Ausschreibung für die Vergabe 

der Lehr- und Lernmittel für die 
laufende Legislaturperiode

	 hier: Schuljahr 2026/2027 bis 
2030/2031

Sonstige Angelegenheiten
3.	 Anfragen und Mitteilungen
gez. Jörg Lommatsch
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/
rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst finden Sie Infor-
mationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tages-
ordnungen und öffentliche Vorlagen.
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Ein Gewinn für die ganze Region:  
Tourismus-Projekt erhält Landespreis

Große Freude bei der Delegation aus Euskirchen: Staatssekretär Daniel Sieveke (re.) vom Heimat-
ministerium übergab die Auszeichnung an Landrat Markus Ramers und die weiteren Vertreter aus 
dem Kreis Euskirchen. Foto: MHKBD

"Tourist-Information der Zu-
kunft in der Nordeifel": Kreis 
Euskirchen für innovative inter-
kommunale Zusammenarbeit 
ausgezeichnet

Der Kreis Euskirchen gehört zu den 
Preisträgern des Landespreises 
Nordrhein-Westfalen für innova-
tive interkommunale Zusammen-
arbeit 2.0. 
In der Kategorie "Wirtschafts-
förderung und Tourismus" wurde 
das Projekt "Tourist-Information 
der Zukunft (TI) in der Nordeifel" 
ausgezeichnet.
Landrat Markus Ramers nahm den 
mit 10.000 Euro dotierten Preis 
gemeinsam mit einer Delegation 
aus dem Kreis Euskirchen im Mi-
nisterium für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung in Düssel-
dorf persönlich entgegen. 
Zu dieser Delegation zählten meh-
rere Bürgermeister und Vertreter 
der Kommunen sowie weitere Pro-
jektpartner. "Diese Auszeichnung 
ist eine großartige Bestätigung 
für unsere enge interkommuna-
le Zusammenarbeit und unseren 
gemeinsamen Einsatz für eine zu-
kunftsfähige Tourismusentwick-
lung in der Nordeifel", betont 
Landrat Markus Ramers. "Das  
Projekt zeigt, wie wir durch Koope-
ration und Innovation die Attrak-
tivität unserer Region nachhaltig 
stärken können." Bürgermeister 
Sebastian Glatzel ergänzt: "In Bad 
Münstereifel startet der Umbau in 
Kürze. 
Die "Tourist-Information der Zu-
kunft" wird gemeinsame Räume 
mit der Stadtbücherei beziehen. 
So werden wir ein Zentrum des 
Wissens schaffen. Ich bin sehr ge-
spannt auf das Ergebnis."
Tourismus als bedeutender 
Wirtschaftsfaktor
Der Tourismus spielt im Kreis Eus-
kirchen eine zentrale wirtschaft-
liche Rolle. 
Aktuelle Zahlen belegen die hohe 
Bedeutung der Branche: Allein im 

Jahr 2024 wurden in der Nordeifel 
rund 8,6 Millionen Tagesreisen und 
über 1,3 Millionen Übernachtun-
gen gezählt, die einen Bruttoum-
satz von rund 367 Millionen Euro 
generierten.
Vor diesem Hintergrund setzt der 
Kreis Euskirchen seit Jahren auf 
eine konsequente interkommuna-
le Zusammenarbeit im Bereich der 
touristischen Strukturentwicklung 
- ein Ansatz, der sich nun erneut 
als erfolgreich erweist.
Das ausgezeichnete Projekt um-
fasst den umfassenden "Re-
launch" der Tourist-Informationen 
im Kreisgebiet. 
Ziel ist es, diese zu modernen Er-
lebnis- und Begegnungsorten wei-
terzuentwickeln.
Im Fokus stehen dabei:
*	 eine gestalterische und funk-

tionale Neuausrichtung der 
Standorte

*	 der Einsatz innovativer Techno-
logien und digitaler Services

*	 ein einheitliches Erscheinungs-

bild bei gleichzeitiger individu-
eller Profilierung der Orte

*	 die Stärkung der persönlichen 
Beratung vor Ort

Die Tourist-Informationen sollen 
künftig als "Schaufenster in die 
Destination" fungieren und sowohl 
Gästen als auch Einheimischen Ori-
entierung, Inspiration und Identi-
fikation mit der Region bieten.
Starke Zusammenarbeit für 
eine ganze Region
Das Projekt wird als interkom-
munale Kooperation von allen 
elf Städten und Gemeinden des 
Kreises Euskirchen gemeinsam 
getragen. 
Der Kreis Euskirchen übernimmt 
dabei eine koordinierende Rolle. 
Durch die enge Zusammenarbeit 
entsteht ein leistungsfähiges Netz-
werk touristischer Anlaufstellen, 
das:
*	 Synergien nutzt und Ressour-

cen effizient bündelt
*	 einheitliche Qualitätsstandards 

schafft

*	 die Wettbewerbsfähigkeit der 
gesamten Region stärkt

Mit einem Gesamtvolumen von 
rund 3,47 Millionen Euro und 
einer Förderquote von 90 Prozent 
wird das Projekt im Rahmen des 
Regionalen Wirtschaftsförderungs-
programms umgesetzt. 
Die Laufzeit erstreckt sich von 
2024 bis 2026.
Neben Innovation steht auch Nach-
haltigkeit im Mittelpunkt: Moderne 
Raumkonzepte, digitale Angebote 
und klimabewusste Infrastruktur 
sollen die Tourist-Informationen 
langfristig zukunftsfähig machen 
und die Aufenthaltsqualität für Be-
sucherinnen und Besucher weiter 
erhöhen. 
Mit der Auszeichnung würdigt  
das Land Nordrhein-Westfalen 
nicht nur die Qualität des Projekts, 
sondern auch die beispielhafte Zu-
sammenarbeit der Kommunen im 
Kreis Euskirchen - ein Modell mit 
Vorbildcharakter für andere Re-
gionen.
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Ashforder Musik klang durch Bad Münstereifel

Bevor die Sängerinnen und Sänger ihre Stimmen erhoben, wurden 
sie von Bürgermeister Sebastian Glatzel begrüßt. Foto: Eckardt/
Stadt Bad Münstereifel

"Ashford sings" - und zwar in seiner 
Partnerstadt Bad Münstereifel. Die 
Stufen der Jesuitenkirche dienten 
dem gleichnamigen Chor bei seinem 
Auftritt am 11. April als Bühne. Unter 
freiem Himmel intonierten die rund 
140 Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Chris Kimmance 
Songs wie "The Lion sleeps tonight" 
und "Like a Prayer". Rund 45 Mi-
nuten unterhielt der Chor aus Bad 
Münstereifels Partnerstadt Ashford 
ein immer größer werdendes Pu-
blikum. Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer dankten dem Chor nicht nur 
mit begeistertem Applaus, sondern 
auch mit Spenden, die die Gäste aus 
Großbritannien für karitative Zwecke 
sammelten.

Begrüßt wurde der Chor von Bür-
germeister Sebastian Glatzel, der 
mit den Freunden aus Ashford 
Gastgeschenke austauschte. Der 
Besuch verdeutlicht einmal mehr 
die lebendige Städtepartnerschaft 
sowie den kulturellen Austausch auf 
musikalischer Ebene. Der Chor war 
nicht zum ersten Mal in der Stadt 
zu Gast: Bereits in den Jahren 2012 
und 2018 fanden Besuche statt, die 
die enge musikalische und partner-
schaftliche Verbindung zwischen den 
Städten unterstreichen. Und auch 
diesmal beschränkte sich der Be-
such nicht auf die Gesangsvorträge. 
Gespräche zwischen liebgewonnen 
Freunden und ein Bummel durch die 
Stadt gehörten ebenfalls dazu.

Eifeler Kräutertag: Die Schätze der Natur entdeckt

Auf den gemeinsamen Kräutertag! Beim Pressetermin mixten die Bürgermeister Norbert Crump 
(3.v.l.) und Sebastian Glatzel (4.v.l.) einen alkoholfreien Cocktail. Das Vorbereitungsteam – Lea Müller 
(v.l.), Marion Beil (beide Nettersheim), Sonja Aufdermauer, Lisa Eckardt und Stephanie Schmitz (alle 
Bad Münstereifel) – zeigten sich mit dem Ergebnis zufrieden. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Am Sonntag, den 17. Mai 2026, von 
11 bis 18 Uhr laden Bad Münster-
eifel und Nettersheim ein zum 15. 
Eifeler Kräutertag. Den Gästen wird 
wieder ein Tag voller Natur, Genuss 
und Kreativität geboten. Die Klos-
teranlage Nettersheim sowie die 
Altstadt von Bad Münstereifel ver-
wandeln sich an diesem Tag in ein 
wahres Paradies für Kräuterliebha-
berinnen und -liebhaber. Zahlreiche 
Aussteller präsentieren an beiden 
Standorten ihr vielfältiges Angebot 
und zeigen die Verwendungsmög-

lichkeiten heimischer Pflanzen und 
Kräuter.
Im Ortskern von Nettersheim haben 
die ansässigen Betriebe geöffnet und 
überraschen die Besucherinnen und 
Besucher mit besonderen Angeboten. 
Für ein zusätzliches Shopping-Erleb-
nis sorgt ab 13 Uhr der verkaufsof-
fene Sonntag in Bad Münstereifel.
Offiziell eröffnet wird der Eifeler 
Kräutertag von Bürgermeister Sebas-
tian Glatzel (Bad Münstereifel) und 
Bürgermeister Norbert Crump (Net-
tersheim) um 11 Uhr in Nettersheim 

und um 13 Uhr vor dem St. Michael-
Gymnasium in Bad Münstereifel.
Für die beliebte Veranstaltung ha-
ben sich zahlreiche Aussteller an-
gemeldet, die die Besucherinnen 
und Besucher in liebevoll gestaltete 
Kräuterlandschaften entführen. Ob 
für den heimischen Garten oder 
den täglichen Gebrauch - die Viel-
falt der Produkte lädt zum Staunen, 
Ausprobieren und Mitnehmen ein. 
Neben dem Markttreiben sorgt ein 
abwechslungsreiches Programm für 
Unterhaltung: Musikalische Darbie-

tungen, Führungen auf der EifelSpur 
"Kräuterpfad", Klosterführungen, 
Märchenlesungen sowie das Basteln 
von Saatbomben für Kinder machen 
den Tag zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. In Bad Münstereifel 
hat sich eine Rekordzahl an Ausstel-
lern angekündigt.
"Der Eifeler Kräutertag bereichert 
seit vielen Jahren das lebendige Mit-
einander der Kommunen Bad Müns-
tereifel und Nettersheim und setzt 
wichtige Impulse für die nachhaltige 
Nutzung der Natur vor Ort", erklärt 
Bürgermeister Sebastian Glatzel.
Wer sowohl den Markt in Bad Müns-
tereifel als auch in Nettersheim be-
suchen möchte, kann bequem den 
kostenlosen Bus-Shuttle der RVK 
nutzen, der stündlich zwischen bei-
den Veranstaltungsorten pendelt.
Kontakte:
Bad Münstereifel: 
Stadt Bad Münstereifel
Sonja Aufdermauer
Marktstr. 11+15 
53902 Bad Münstereifel
Tel.: 02253/542244 
kraeutertag@bad-muenstereifel.de
Nettersheim:
Eifelgemeinde Nettersheim, Natur-
zentrum Eifel
Marion Beil
Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim
Tel.: 02486/78-931
Fax: 02486/78-780
naturzentrum@nettersheim.de
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Mit dem Anwassern startet die Kneipp-Freiluftsaison
Das Anwassern 2026 findet am 29. April an der Kneipp-Anlage auf dem 
Europaplatz statt.
Wasser belebt, erfrischt und ist ein zentraler Bestandteil im Gesundheits-
konzept nach Sebastian Kneipp. Mit den steigenden Temperaturen und dem 
beginnenden Frühling ist jetzt die richtige Zeit, das Wasser wieder unter 
freiem Himmel zu nutzen.

Aus diesem Anlass eröffnen Bürgermeister Sebastian Glatzel und der Kneipp-
Verein Bad Münstereifel am Mittwoch, 29. April, um 14 Uhr mit dem 
traditionellen "Anwassern" die neue Freiluftsaison. Treffpunkt ist an den 
Kneippbecken auf dem Europaplatz. Nicht nur Kneipp-Erfahrene, sondern 
alle Interessierten, jeden Alters sind herzlich eingeladen, dabei zu sein und 
die wohltuende Wirkung des Kneippens selbst zu erleben.

Kinder entsorgten sogar volle Windel

Im Kurgarten suchten die Grundschulkinder die Wege und Beete nach Müll ab. 
Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Die Grundschulkinder erhielten beim Müllsammeln Unterstützung 
durch Bürgermeister Sebastian Glatzel. 
Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Ein Windel gefüllt mit entsprechen-
dem Inhalt war wohl der unrühm-
liche Höhepunkt, den die Schüler der 
Kokosnussklasse der Grundschule 
Bad Münstereifel aus Büschen und 
Beeten gezogen haben. Im Rahmen 
der Aufräumaktion "Let"s Clean Up 
Europe" hatten sich die 23 Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 3a 
mit Müllsäcken sowie Handschuhen 
ausgerüstet und sich den Kurgarten 
sowie den Treppenaufgang aus der 
Innenstadt dorthin zur Brust genom-
men. Seit vielen Jahren koordiniert 
die Stadtverwaltung die Aktion an 
Kitas, Schulen und Vereinen, der 
Bauhof stellt das benötigte Mate-
rial zur Verfügung. In diesem Jahr 
hatten sich neben der Gemein-
schaftsgrundschule Bad Münstereifel 
auch die Kitas Mahlberg, Iversheim, 
Hohn und "Die Magische 12" Bad 
Münstereifel, das St.-Angela-Gymna-
sium, das Kurheim Hoever und Dorf-
gemeinschaften aus Rupperath und 
Iversheim sowie die Dörfergemein-
schaft am Thürne gemeldet.
Unterstützung erhielt die Grund-
schulklasse von Bürgermeister 
Sebastian Glatzel. Er begleitete 
sie nicht nur bei ihrem Rundgang, 
sondern streifte sich selbst Hand-
schuhe über, um den Müll zu besei-
tigen. Zum Vorschein kam vor allem 
typischer Abfall, der achtlos in die 
Rabatten geworfen wird: Plastikver-
packungen, Flaschen, Glassplitter, 
Zigarettenstummel und ähnliches. 
Auch einige Bücher zählten zu den 
Entdeckungen. Diese weckten zu-
mindest vorerst das Interesse einiger 
Schülerinnen und mussten zunächst 
angelesen werden, bevor sie ihren 
Weg in die Mülltüten finden konn-
ten. Im Unterricht der Klassenlehre-
rin Frau Crump spielen die Thema 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
regelmäßig eine Rolle. "Ich greife 
sie zwischendurch immer wieder 
auf. Das ist für die Schülerinnen und 
Schüler am nachhaltigsten", erklär-

Windel, die den Kindern das Auf-
räumen unnötig erschwerten. Auch 
Hinterlassenschaften von Hunden 
konnten sie manchmal erst im letz-
ten Moment ausweichen. "Dieses 
Problem taucht in der Stadt leider 
immer öfter auf. Hundehalter gehen 
mit ihren Tieren durch die Stadt, 
lassen die Hundehaufen ihrer Vier-
beiner aber einfach liegen. Die Be-
schwerden darüber nehmen zu", 
berichtet Petra Schneider-Jonas vom 
Ordnungsamt und weist darauf hin, 
dass in diesem Fall ein Bußgeld von 
mindestens 50 Euro fällig wird. "Wir 
bitten darum, uns entsprechende Be-
obachtungen mitzuteilen, damit wir 
gemeinsam an einer sauberen Stadt 
arbeiten", so Schneider-Jonas. Um 
Hundehalterinnen und Hundehaltern 
die ordnungsgemäße Entsorgung zu 
erleichtern, hat die Stadt Bad Müns-
tereifel im Kernstadtbereich mehrere 
kostenlose Hundekotbeutelspender 
installiert.

te sie. Zu Ostern bastelte die Klasse 
beispielsweise Osterhasen aus den 
Hülsen leerer Toilettenpapierrollen. 
"Das Engagement der Kinder freut 
mich. Es zeigt, dass sie mehr Ver-

antwortungsgefühl haben als viele 
Erwachsene", sagt Bürgermeister 
Sebastian Glatzel.
Übrigens waren es nicht nur die 
kleinkindlichen Exkremente in der 
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Sport im Park

Ende: Informationen aus dem Rathaus
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Anzeige

Sieg Reha in Alfter wird hervorragend angenommen
Rehabilitation in Orthopädie, Kardiologie, Neurologie, Psychosomatik und Pneumo-
logie  Angebote werden sukzessive ausgebaut - „Bistro Balance“ ist weiteres Highlight

Alfter. „Unsere Angebote im 
linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis 
stoßen auf großes Interesse. Davon 
zeugt auch der hervorragende Be-
such des heutigen „Tags der Offenen 
Tür“. Das Interesse unserer Mitbür-
ger an medizinischen und Gesund-
heitsthemen ist wirklich sehr sehr 
groß.“ Bernd Rademacher, Prokurist 
von Sieg Reha und Geschäftsleiter 
des vor einem halben Jahr in Alfter 
eröffneten neuen Gesundheitszent-
rums, ist mehr als zufrieden mit des-
sen Entwicklung. „Unsere innovative 
Angebotspalette zielgerichteter und 
individueller Rehabilitationsmaßnah-
men in den Bereichen Orthopädie, 
Kardiologie, Neurologie, Psychoso-
matik und Pneumologie kommt an.“
Renommierte Wissenschaftler und 
Chefärzte gaben gut verständliche 
Informationen zu den Themen-
komplexen Lungenerkrankungen, 
Arthrose und Knorpelschäden 
und Herzinfarkt sowie den ent-
sprechenden Behandlungs- und 
Rehabilitationsmaßnahmen. Spe-
zielle Kursangebote von Rückenfit, 
Tanzen, Psychosomatik und Yoga 
animierten zum Mitmachen. Die 
Ganganalyse und -therapie mit 
Gewichtsentlastungssystem und 
integrierter Druckmessplatte, ein 
neues Angebot, und das kosten-
lose Training an digitalen Fitness-
geräten sowie viele weitere kosten-
lose Angebote stießen auf große 
Resonanz beim Publikum.
„Bei uns steht jeder einzelne Kun-
de mit seinen Beschwerden und 
Wünschen im Mittelpunkt. Indivi-
duelle Betreuung und gezielte An-
gebote - das zeichnet Sieg Reha 
2.0 aus. Und das schätzen unsere 
Kunden an uns“, erläutert Dana 
Rondorf, Mitglied der Geschäfts-
leitung, das Erfolgsgeheimnis des 
nach modernsten Gesichtspunkten 
und Erkenntnissen arbeitende Re-
habilitationszentrums.
„Unser Kerngeschäft ist und bleibt 
die ambulante medizinische 
Rehabilitation bei orthopädi-
schen, kardiologischen, neurolo-
gischen, psychosomatischen und 
pneumologischen Erkrankungen“, 
erläutert Rademacher die Aufga-

ben des modernen Gesundheitszen-
trums. Weiterer Schwerpunkte sind 
Physiotherapie, Ergotherapie und 
Logopädie auf Rezept. Medizinisches 
Gerätetraining und entsprechende 
Kurse auf Selbstzahlerbasis runden 
das Leistungsspektrum ab. Hochqua-
lifizierte und topmotivierte ärztliche 
Mitarbeiter, Rehabilitationsexperten 
und weiteres Fachpersonal sorgen 
für eine optimale Beratung und An-
leitung bei den Anwendungen und 
Betreuung der Kunden. Dafür stehen 
in Alfter (Konrad-Zuse-Straße 5) 250 
bis 300 Behandlungsplätze zur Ver-
fügung. 130 Stellplätze vermeiden 
die lästige Parkplatzsuche.
Auch steht ein umfangreicher kom-
fortabler Fahrdienst bereit, der die 
Rehabilitanden sicher zu Hause ab-
holt und wieder nach Hause bringt. 
Sogar Rollstuhlfahrzeuge stehen zur 
Verfügung. Dieses Angebot unter-
scheidet die Sieg Reha markant von 
den meisten Mitbewerbern.
Ein echtes Highlight ist das angeglie-
derte „Bistro Balance“, das neben 
den Reha-Kunden auch anderen 
Gästen offensteht. Abwechslungs-
reiche vegetarische Mittagsmenüs 
und Frühstücksvarianten werden 
ebenso wie hausgemachte Kuchen, 
Torten und weitere Leckereien mit 
passenden Getränken an sieben Ta-
gen die Woche angeboten. Monat-
lich wechselnde Spezialitäten bieten 
zusätzliche Genussmomente. Und 

wer für private oder geschäftliche 
Feiern eine gepflegte Location mit 
Wohlfühlatmosphäre sucht, ist beim 
„Bistro Balance“ genau richtig. Eine 
gute Gelegenheit zum Kennenlernen 
bietet die After-Work-Party am 16. 
April in der Zeit von 18 bis 22 Uhr.
„Unsere Mission ist, die Gesund-
heitsversorgung in der Region 
zu verbessern. Eine Reha rettet 
Lebenswege und sichert Existenzen“, 
fasst Rademacher kurz und präzise das 
Credo von Sieg Reha 2.0 zusammen 
und verspricht: „Wir wollen uns in 
einem gesunden Rahmen organisch 
weiterentwickeln. Deshalb werden 
wir unsere Angebote zielgerichtet 
ausweiten und mehr Behandlungs-
plätze schaffen. Auch steht eine Ver-
größerung unseres Einzugsgebiets 
auf der Tagesordnung. Dafür suchen 
wir auch engagierte Mitarbeiter vor 

allem im therapeutischen Bereich 
sowie leistungsbereite Auszubil-
dende.“ Weitere Informationen: 
www.siegreha.de (WDK)

Prokurist Bernd Rademacher und Geschäftsleitungsmitglied Dana Rondorf sind sehr zufrieden mit 
der Entwicklung des Alfterer Gesundheitszentrums und haben noch jede Menge Pläne in der Pipeline. 

Sporttherapeutin Emilie Pe-
ters demonstrierte das mo-
derne Gerät zur Ganganaylse. 
(Fotos: WDK)

Ein umfangreicher komfortabler Fahrdienst mit vielen E-Fahr-
zeugen sorgt für einen bequemen und sicheren Hol- und Bring-
service.
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Saisonauftakt mit Jubiläumsstimmung
Der Golfclub Bad Münstereifel-Stockert startet ins 26. Jahr

Ob der Ball versenkt wird?

Mit einem bestens besuchten Er-
öffnungsturnier hat der Golfclub 
Bad Münstereifel-Stockert seine 
Jubiläumssaison eingeläutet. Fast 
100 Golferinnen und Golfer folg-
ten der Einladung zum traditionel-
len Saisonstart - ein starkes Signal 
für ein Jahr, in dem der Club sein 
25-jähriges Bestehen feiert.
Pünktlich um 11 Uhr gingen 46 
Teams bei strahlendem Frühlings-
wetter auf die Runde. 
Gespielt wurde ein Scramble, ein 
beliebtes Teamformat, das sport-
lichen Ehrgeiz mit viel Raum für 
Kommunikation, Taktik und ge-
meinsames Lachen verbindet. 
Fünf Stunden lang wurde konzen-
triert, aber mit spürbarer Leichtig-
keit gespielt - ein Auftakt, der die 
besondere Atmosphäre des Clubs 
widerspiegelte.
Im Anschluss erwarteten die neuen 
Gastgeberinnen des Chaplin's Café 
und Restaurant die Teilnehmenden 
im Clubhaus. 
Mit herzlichem Empfang, frischen 
Speisen und kühlen Getränken 
sorgten sie für einen gelungenen 
Ausklang des Turniers und stellten 
sich zugleich als neues gastronomi-
sches Gesicht des Clubs vor.
Bei der Siegerehrung zeigte sich: 
Das gute Wetter und die positive 
Stimmung hatten auch sportlich 
ihre Wirkung entfaltet. Die Ergeb-
nisse konnten sich sehen lassen, 
und die Freude über gelungene 
Schläge war groß.
Am Ende waren sich alle einig: 
Dieses Eröffnungsturnier war ein 

idealer Start in die 
Saison 2026 - und 
ein vielverspre-
chender Auftakt 
für ein besonderes 
Jubiläumsjahr.
Bereits am 26. April 
findet mit dem Tag 
der offenen Tür ein 
weiteres Highlight 
statt. Zwischen 10 
und 15 Uhr sind 
Golfinteressierte 
aller Altersgruppen 
- von 6 bis 86 Jah-
ren - herzlich ein-
geladen, den Golf-
sport unverbindlich 
kennenzulernen, 
auszuprobieren 
und einfach Spaß 
zu haben.
Mitbringen muss 
man nichts außer 
sportlichen Schu-
hen und bequemer 
Kleidung. Schläger, 
Bälle und alles 
Weitere stellt der 
Club kostenfrei zur 
Verfügung. 
Der Aktionstag ist 
komplett kostenlos, 
ohne Anmeldung 
und ohne Verpflichtungen. 
Zu jeder vollen Stunde startet ein 
etwa eineinhalb bis zwei Stunden 
dauernder Einführungskurs, der 
einen ersten Einblick in Technik, 
Spielgefühl und die Faszination des 
Golfsports bietet.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 01. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
24.04.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Frühlingsbesuch bei den Matronen
Wanderung rund um die Kultur- und Naturgeschichte der  
Matronenverehrung

Nach einer Einführung in der Aus-
stellung im Naturzentrum spazieren 
wir zum Matronentempel Görres-
burg. Dabei erfahren wir Hinter-
gründe der Matronenverehrung in 
keltischer und römischer Zeit und 
betrachten den geschichtlichen Wer-
degang und das Urbild der Mutter, 
wie es beständig in der Natur er-
fahren werden kann. Wir folgen 
den Spuren der dreifachen Göttin 
bis ins heutige Christentum und ent-
decken dabei immer wieder span-
nende Bezüge zwischen der alten 
Kultur und den großen Fragen des 
heutigen Lebens. Dieser Blick öffnet 

hoffnungsvolle Wege in die Zukunft. 
Auf dem rekonstruierten Tempel-
platz mit Matronenweihesteinen 
lässt sich die gegenwärtige Quali-
tät eines heiligen Ortes erleben. Wer 
möchte, kann anschließend dort ver-
weilen. Die Wegstrecke beträgt ca. 4 
Kilometer, stabiles Schuhprofil wird 
angeraten.
Termin: Sonntag, 26. April, 14 bis 
circa 17 Uhr
Anmeldung wird erbeten.
Kursleiterin: Dr. Anne Katharina 
Zschocke
Kosten, Anmeldung, Infos, Kontakt 
und Treffpunkt:

Naturzentrum Eifel
Urftstraße 2-4, 53947 Nettersheim
Telefon: (02486) 12 46
E-Mail: info@naturerlebnisdorf.de
www.naturerlebnisdorf.de
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Job-Speed-Dating- 
Format „Wer wird  
Mamas Chef*in?" geht in 
die nächste Runde

(v.l.) Birgitt van Megeren (Region Aachen Zweckverband), Christine 
Johanny (Jobcenter Euskirchen), Laura Meyer (Wifö Euskirchen), 
und Sandra Schmitz (Agentur für Arbeit) freuen sich, wenn viele 
Mamas aus dem Kreis Euskirchen das Job-Speed-Dating im Mai 
besuchen und die Chance zum Wiedereinstieg nutzen.

Nach der Familienphase zurück 
in den Beruf - für viele Mütter ist 
das ein großer Schritt mit vielen 
Fragen. Genau hier setzt das Job-
Speed Dating „Wer wird Mamas 
Chef*in?" an: Am 12. Mai ver-
wandelt sich die Eifeler Spielfabrik 
in einen Treffpunkt für motivierte 
Wiedereinsteigerinnen und fami-
lienfreundliche Unternehmen aus 
der Region.
Die Veranstaltung bringt Frauen, die 
nach einer beruflichen Pause neu 
durchstarten möchten, direkt mit 
potentiellen Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgebern zusammen. 
In kurzen, strukturierten Gesprä-
chen zählen Persönlichkeit, Kompe-
tenzen und Lebensrealität mehr als 
perfekte Bewerbungsunterlagen. 
Statt langwieriger Bewerbungsver-
fahren stehen konkrete Stellenan-
gebote, flexible Arbeitszeitmodelle 
und individuelle Entwicklungspers-
pektiven im Mittelpunkt. 
Ziel ist es, berufliche Chancen zu 
eröffnen, die zur aktuellen Lebens-
phase passen.
Ein besonderes Merkmal des For-
mats: Kinder sind ausdrücklich 
willkommen. Während die Mütter 
Gespräche führen, können die 
Kleinen das Spieleland kostenfrei 
nutzen oder ihre Mütter begleiten. 
So wird Vereinbarkeit nicht nur 
diskutiert, sondern ganz selbstver-
ständlich umgesetzt, praxisnah, un-
kompliziert und familienfreundlich.
Wie erfolgreich dieses Konzept sein 
kann, zeigt die Hausarztpraxis Fla-
mersheim, die bereits in den vergan-
genen Jahren teilgenommen hat. 
Annette Stadler, Leitung der Praxis, 
berichtet aus Überzeugung: „Ver-
einbarkeit ist keine Einbahnstraße! 
Wenn Unternehmen flexible Rah-
menbedingungen schaffen, gewin-
nen sie engagierte, hochmotivierte 
Mitarbeiterinnen - wir sprechen als 
‚Familienunternehmen' aus Erfah-
rung." Die Praxis konnte über das 
Format qualifizierte Fachkräfte ge-

winnen und sieht darin einen klaren 
Mehrwert. Sowohl fachlich als auch 
menschlich. „Die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ist kein Hindernis, 
sondern eine Chance für moderne 
Unternehmen, neue Arbeitsmodelle 
zu leben", so Stadler weiter.
Auch in diesem Jahr werden wieder 
zahlreiche Unternehmen mit fami-
lienfreundlicher Personalpolitik er-
wartet. 
„Wer Familie und Beruf mitein-
ander verbindet, beweist täglich 
Managementqualitäten", betont 
Annette Stadler. Das Job-Speed-
Dating bietet somit eine konkrete 
Gelegenheit, dieses Potenzial sicht-
bar zu machen und neue berufliche 
Wege zu eröffnen.
Organisiert wird das Job-Speed-Da-
ting gemeinsam vom Kompetenz-
zentrum Frau und Beruf Region 
Aachen im RAZV, der Stabsstelle für 
Struktur- und Wirtschaftsförderung 
im Kreis Euskirchen, dem Jobcen-
ter EU-aktiv, der Agentur für Arbeit 
Brühl und der Eifeler Spielfabrik. Sie 
stehen den Teilnehmerinnen vor Ort 
auch beratend zu verschiedenen 
Themen zur Seite. 
Teilnehmerinnen, die vor Ort kein 
Unternehmen finden, das für sie in 
Frage kommt, können sich am Tag 
selbst direkt bei Jobcenter EU-aktiv 
und der Agentur für Arbeit Brühl in 
Verbindung setzen und gemeinsam 
nach weiteren passenden Stellen 
suchen. 
Väter und Begleitpersonen sind 
ebenfalls herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist aus organisato-
rischen Gründen erforderlich und bis 
zum 10. Mai möglich unter: 
beteiligung.nrw.de/k/1020609

Infos und Kontakt:
Laura Meyer, Stabstelle Struktur- und 
Wirtschaftsförderung
02251 151541
E-Mail: 
laura.meyer@kreis-euskirchen.de
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Freitag, 24. April 
	 Lambertus Apotheke Michael und Verena Lülsdorff OHG
	 Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440 9599880
Samstag, 25. April 
	 Glück-Auf-Apotheke
	 Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443 48080
Sonntag, 26. April 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253 8480
Montag, 27. April 
	 Bollwerk-Apotheke 
	 Kälkstraße 22-24, 53879 Euskirchen, 02251 51285
Dienstag, 28. April 
	 Apotheke am Kreiskrankenhaus
	 Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443 904904
Mittwoch, 29. April 
	 Burg-Apotheke im REWE Markt
	 Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443 911919
Donnerstag, 30. April 
	 Adler-Apotheke
	 Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443 901009
Freitag, 1. Mai 
	 Kolping-Apotheke
	 Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443 2454
Samstag, 2. Mai 
	 Südstadt-Apotheke am Marienhospital
	 Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251 1293880
Sonntag, 3. Mai 
	 Schwanen-Apotheke
	 Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Tierarzt-Notdienste  
im Kreis Euskirchen
Samstag, 25. April 
	 Tierarztpraxis Kanzler 
	 Schleiden, 0177 8682489
Sonntag, 26. April 
	 Tierarztpraxis Hartung 
	 Schleiden, 02445 852191
Freitag, 1. Mai 
	 Tierarztpraxis Istemi 
	 Euskirchen, 
	 02251 7772727

Samstag, 2. Mai 
	 Tierarztpraxis Braßeler-
	 Lahsberg 
	 Mechernich, 02484 9186793
Sonntag, 3. Mai 
	 Das Tierarztpraxis 
	 Team Dr. Müller 
	 Zülpich, 0152 34695490
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste
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Mitgliederversammlung beim TUS Arloff-Kirspenich
Rückblick auf das Vereinsjahr und Ehrungen

(vorne v.l.) Roswitha Runkel, Anke Vey, Cilly Pichler, Marianne Prall, (hinten v.l.) Uli Kessel, Udo  
Wiedemann, Josef Flecken, Robert Jaromin und Dieter Wiedemann

In seinem Bericht blickte der Vor-
sitzende Dieter Wiedemann zurück 
auf das Vereinsjahr 2025. Bei der 
Mitgliederentwicklung ist ein leich-
ter Rückgang im Kinderbereich zu 
verzeichnen. 
Als Grund ist hier der Umbruch  
in den Kindergruppen zu nennen. 
Die Anzahl der Gruppen musste 
durch den wohlverdienten Ruhe-
stand der Übungsleiterin Claudia 
Hoffmann-Vey erheblich reduziert 
werden. 
Mittlerweile ist der Verein wieder 
in der Lage weitere Gruppen an-
zubieten. Am 1. Januar hatte der 
Verein 435 Mitglieder.
Seit Januar 2025 gibt es jetzt auch 
einen Instagram-Account des Ver-
eins. Damit wurde das digitale An-
gebot weiter ausgebaut.
Im letzten Jahr haben über 60 
Kinder der Eltern-Kind-Turngrup-

pen das Mini-Sportabzeichen des  
KreisSportBundes Euskirchen ab-
solviert. 
Ebenfalls absolvierten 29 Kinder 
der Jiu-Jitsu-Gruppe erfolgreich 
ihre Gürtelprüfungen.
Mitte letzten Jahres wurde dann 
Übungsleiterin Claudia Hoffmann-
Vey nach über 20 Jahren Übungs-
leitertätigkeit im Kinderturnen und 
Eltern-Kind-Turnen verabschiedet.
Im August verstarb der ehemalige 
Vorsitzende Hans-Dieter Schmallen-
bach im Alter von 78 Jahren. Mit 
ihm verlor der TUS 05 eine Persön-
lichkeit die über viele Jahre den Ver-
ein geprägt hat.
Im September konnten neue Kin-
derturngruppen etabliert werden. 
Im Fitnessprogramm-Bereich star-
tete der neue Kurs "Pilates - neu 
bewegt".
Im November fanden die DAN-
Prüfungen der Modernen Jiu-Jit-
su Allianz e.V. erstmalig beim TUS 
statt. Zur Prüfung stellten sich Elena 
Mies und Markus Burg. Nach be-
standener Prüfung erhielten sie 
den 1. DAN, repräsentiert durch 
den schwarzen Gurt. 
Josef Flecken wurde der 4. DAN 
Jiu-Jitsu für sein Lebenswerk im 
Jiu-Jitsu und seine herausragende 
Persönlichkeit von der MJJA verlie-
hen. Das Cheftraineramt übergab 
er an Elena Mies.
Bei den anstehenden Wahlen wur-
den Uli Kessel als des stv. Vorsit-
zender, sowie Udo Wiedemann als 
Geschäftsführers, einstimmig wie-
dergewählt. Als Beisitzer wurden 
gewählt Claudia Hoffmann-Vey, 
Doris Kläs und Elena Mies. Kas-
senprüfer sind Norbert Pichler und 
Marek Sadura. Roswitha Runkel 
schied nach langjähriger Tätigkeit 
als Kassenprüferin aus.
In diesem Jahr konnte der Verein 
wieder ein neues Ehrenmitglied 
auszeichnen. Für Ihre 50jährige 
Vereinstreue erhielt Anke Vey die 
Ehrenmitgliedschaft. Für 25-jährige 
Vereinsmitgliedschaft wurden Thea 
Eschweiler, Marianne Prall, Robert 
Jaromin, Josef Flecken und Cilly 
Pichler ausgezeichnet.


